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Freitag, 16. + Samstag, 17.  
September

 TBC – Totales  
Bamberger Cabaret

Bevor wir’s vergessen -  
TBC greatest Witz

TBC macht schon lange Kabarett. 
Sehr lange. Ewig eigentlich. Als TBC 

zum ersten Mal eine Bühne betrat, 
gab es noch Wählscheiben-Telefone, 
vierstellige Postleitzahlen – und die 
Oberpfalz wurde gerade ans Strom-

netz angeschlossen.
7 Bundespräsidenten, 3 Päpste und  

2 fränkische Ministerpräsidenten später  
ist TBC immer noch da und hat inzwi-

schen Generationen von Kabarett-Be-
suchern begeistert.  

Deshalb gehen die drei Silberrücken 
(und Silbenrücker) Georg Koeniger, 

Florian Hoffmann und Michael A. Tomis 
jetzt „gag to the roots“. Mit ihrem Pro-

gramm „Bevor wir‘s vergessen“ präsen-
tiert Frankens größte Lachnummer ihre 
Greatest Witz aus über 35 Jahren – ein 

Best-of der lautesten Sketche, schrägs-
ten Songs und peinlichsten Kalauer. 

Erleben Sie in nur zwei Stunden den 
kompletten Wahnsinn aus mehr als 20 
Programmen. Staunen Sie, wie aktuell 

viele Nummern heute noch sind. 

Liebe Freundinnen und Freunde des Bockshorn Theaters,

für die kommenden Monate haben wir uns wieder viel vorgenommen. Es wird höchste 
Zeit, dass das kulturelle Leben endlich wieder aufblüht. 
Sie werden bei der Betrachtung des Programmheftes ins Schwärmen geraten, Ihre 
coronabedingte Zurückhaltung über Bord werfen und ein reichhaltiges Kartensorti-
ment reservieren. Die erste Liga der deutschsprachigen Humorbrigade dankt es 
Ihnen mit einem Schub neuer Lebensqualität. Und Ihr reger Besuch aktiviert für uns 
dringend notwendige schöpferische Kraft, um die seit Bestehen des Bockshorn Thea-
ters ausgewiesene hohe Qualität unseres Programms kontinuierlich weiter zu führen. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen!
Ihr Bockshorn-Team
Mathias Repiscus & Monika Wagner-Repiscus



Freitag, 23. September

 Ines Procter
So ein Draag!

AIs fränkische Putzfraa, dauergestresste 
Mutter und missverstandene Ehefrau 
gehört Ines Procter gleich mehreren 

Berufsgruppen an, die eigentlich eine 
Gefahrenzulage verdient hätte. „Seit ich 
eine Tochter in der Pubertät habe, weiß 

ich, warum manche Tierarten ihre Jungen 
fressen!“, schimpft die zweifache Mutter. 

Ihr Mann spricht ständig nur über ihr 
Gewicht, daher ist die Unterfränkin auch 
schon bei ihrer 12. Low-Carb-Diät ange-
kommen. Zwischen Familie & Wahnsinn 
fragt „Frau“ sich ja täglich: „Womit hab 
ich das alles verdient?“ Aber Gott-sei-

Dank haben wir genug Humor, um über 
all die Alltagshürden zu springen. „Und 
wenn der letzte Strohhalm, an den wir 

uns klammern, in einem Gin Tonic steckt, 
…he, dann geht`s doch!“ „Bei Euch 

dahemm isses doch ach grad so!“ oder 
zumindest ähnlich, weiß Ines Procter, 

die in ihrem ersten Solo-Programm „So 
ein Draag!“ nicht nur den Putzlappen 

schwingen wird, sondern auch die tägli-
chen Verrücktheiten mit Euch weglachen 

und -singen möchte. 

Donnerstag, 22. September

Schwestern in der 
Überzahl

In bester Gesellschaft

Lena Försch aus Würzburg und Nadine 
Antler aus Hausen sind „Schwestern in 
der Überzahl“. Sie schaffen zusammen 

seit über zehn Jahren improvisiertes 
Theater. In ihrem Kammerspiel „In 

bester Gesellschaft“ stellen sie sich –  
gemeinsam mit einem Überraschungs-

gast – der Frage nach Zugehörigkeit. 
Was brauchen wir von Menschen, um 

uns mit ihnen zu umgeben? Zu wie viel 
Toleranz sind wir fähig? 

Was, wenn man sich plötzlich in einer 
Wohngemeinschaft wiederfindet, die so 

ganz anders ist, als man selbst?  
Annika und Paula sind Schwestern.  

Sie hecken Pläne aus, unterstützen sich 
in Schwierigkeiten. Aber sie könnten 

nicht unterschiedlicher sein. Wenn 
Pech und Schwefel mal wieder am 

Explodieren sind, brauchen sie ihren 
Mitbewohner, der bei diesem Spektakel 

im Rampenlicht steht und der beklom-
mene Dritte im Bunde ist.  

Gast in dieser Ausgabe ist Jojo Schulz.



Samstag, 24. September

 Sulaiman Masomi
kunterbunt & farbenblind

Wenn Sie schon immer wissen wollten, 
wie man als Ausländer eine Wohnung 

bekommt, ob man als Künstler mehr 
Sex hat und warum Farbenblindheit 

eigentlich eine gute Sache sein kann, 
dann sind Sie bei ihm gut aufgehoben.

Mit einer kunterbunten Mischung 
aus Slam Poetry, Musik, Comedy und 
Kabarett wandelt das preisgekrönte 

Multitalent Masomi zwischen allen 
Genres und lässt sich mit seiner stets 
humoristisch-feinsinnigen Art nicht in 

irgendeine Schublade packen.
Dabei widmet sich der studierte 

Literaturwissenschaftler allen Aspekten 
der menschlichen Psyche und des 

alltäglichen Zusammenlebens in einer 
multikulturellen Welt.

Masomi malt Bilder und sein drittes 
Programm „kunterbunt & farbenblind“ 

ist sein neuestes Werk, in dem jedes 
Wort zum Pinselstrich eines facetten-

reichen Gemäldes wird.
Sulaiman Masomi weckt in jedem von 
uns das Verständnis für den anderen. 

Das ist große Kunst!

Francis Picabia

die Richtung
ändern kann.

Unser Kopf ist rund,
damit das Denken

Sanderstraße 23/25
97070 Würzburg
Tel. 09 31 / 3 55 91 - 0 
Fax 09 31 / 3 55 91 - 73
buchladen@neuer-weg.com

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  9 - 19 Uhr
Samstag 10 - 16 Uhr

Fürs Bierwohl: 

  Von freilaufenden 
Brauern..



EINTAUCHEN & 
ENTSPANNEN 
IN DER SOLYMAR THERME 
Die Solymar Therme in Bad Mergentheim ist eine wunderschöne Wellnesswelt mit 
Therme, Sauna, Spa, Sport- & Familienbad. 

Erlenbachweg 3 · 97980 Bad Mergentheim · Telefon 07931 481 30-0 · info@solymar-therme.de
www.solymar-therme.de

Mittwoch, 28. September

Matthias Egersdörfer
Nachrichten aus dem  

Hinterhaus

Gehen Sie durch die große Eingangs-
tür des Mietshauses, dann geradeaus 
weiter durch das Tor. Jetzt stehen Sie 

im Hinterhof, links neben Ihnen die 
Abfalleimer. Schreiten Sie zügig weiter, 

rechts herum, vorbei an der alten 
Kastanie, die ihre Äste in das bisschen 
Himmel reckt. Gleich dahinter befindet 
sich der Eingang zum Hinterhaus. Über 
ein schmales Treppenhaus kommen Sie 
in den zweiten Stock hinauf. Vor Ihnen 
befindet sich nun die rote Eingangstür. 
Dahinter haust der Egers mit der Frau. 

Einen Stock darunter plärren die Bahul-
genkinder so laut, dass einem schier die 

Synapsen aus dem Ohr herausfallen. 
Schnell schließt der Egersdörfer das 

Fenster und da hat er Sie entdeckt. 
Doch Sie brauchen keine Angst zu ha-

ben, er tut Ihnen nichts. Er kocht Ihnen 
sogar einen Kaffee. Sie müssen sich nur 

zu ihm an den Küchentisch setzen und 
ihm zuhören. Er ist ein guter Erzähler 

und Sie das perfekte Publikum. 



Freitag, 30. September 

Mathias Tretter
Sittenstrolch

Regie: Mathias Repiscus 

Das aktuelle Programm von Mathias Tretter 
sollte man unbedingt gesehen haben. 
„Ich war immer neidisch auf Komiker 
in Diktaturen – wenn jeder Witz dein 

letzter sein kann, fühlst du dich ge-
braucht. Soweit ist es zwar noch nicht; 
aber die schiere Anzahl ehrenamtlicher 
Bedenkenträger zeigt mir doch: Selten 

war ein Strolch so notwendig wie heute!“ 
Man ahnt: Das kann ja heiter werden – so 
sehr, dass danach wieder getwittert wird.  

Oder nochmal Tretter: „Sittenstrolch, 
mein siebtes Solo. Das erste mit Humor.“
Wer es nicht schafft, sich von der Couch 
aufzuraffen, wird auch nie erleben, wie 

unterhaltsam, erhellend und herrlich 
komisch so ein Kleinkunstabend mit 

politischem Kabarett sein kann. Tretter 
schafft es, bei gleichbleibend hohem 

intellektuellen Anspruch in einem derart 
unverschämt locker-nonchalanten Duk-

tus und Habitus zu reden und zu spielen, 
dass man in Gedanken noch kein halbes 

Mal abschweift.

Samstag, 1. Oktober
Nachholtermin für 4.12.2021

Severin Groebner
Gut möglich

Regie: Mathias Repiscus 

Wo sehen Sie mich in den nächsten  
50 Jahren?

Ein Programm in Futur exact.  
Severin Groebner, der Theresias unter 
den Exilösterreichern, wirft unerschro-

cken einen Blick nach vorn. Ins Un-
gewisse. Was kommt, was geht und was 

wird gehen? Und was wird uns auf die 
Nerven gehen?

Fünfmal schaut er ins Futur und findet 
sich in unterschiedlichen Situationen 

wieder: Bankrott, berühmt, bescheuert, 
bekehrt und beerdigt. Fünf Möglich-
keiten über die Zukunft und wie sie 

für uns werden könnte. Groebner wirft 
eine kabarettistische Zeitmaschine 

an und nimmt uns mit auf eine Reise 
ins Mögliche. Und wen trifft man dort? 

Klimawandel, Krieg, Kollektive, Konti-
nentaldrift oder Kunstinstallationen? 

Oder drei Meter große Ameisen, die sich 
von Plastik ernähren? Oder doch wieder 

nur uns selbst – nur älter.

Kommen Sie und schauen Sie mit  
Severin Groebner in die Zukunft.

Oder anders gesagt: Bleiben wir realis-
tisch und erwarten das Unmögliche.

Am 30. Mai wurde Severin Groebner der 
Dieter Hildebrand-Preis verliehen.



Mit den cleveren Heizungslösungen 
von Paradigma und Martin Weber auf 
erneuerbare Energien umsteigen.

Ökologisch. Konsequent. Heizen. 

www.paradigma.de

     ES GIBT KEINEN 
     PLAN(ETEN) B 

Merowingerstraße 4 
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 7840947 
www.weber-martin.de

Bis

45 %
Förderung

nutzen!

Ihr 
Paradigma-
Fachpartner

„Wie 
jetzt...?!“

Lizzy Aumeier ist Musikkaba-
rettistin der besonderen Art. 
Wer sie einmal erlebt hat, der 
weiß warum. Wo auch immer 
das voluminöse Bühnenwun-
der erscheint, setzt es die 
Zuschauer reihenweise mit 
Lachkrämpfen außer Gefecht.
„Wie jetzt…?!“, heißt ihr aktu-
elles Programm. Wieder einmal 
dreht sich alles um den allge-

SA

22.
FEB.

SparkasseS
Mainfranken Würzburg

Feine Küche                  Regionale Spezialitäten

Am Pleidenturm 5  
97070 Würzburg  
Tel.: 0931 3520-0 

www.hotel-walfisch.com 

RESTAURANT

Wir backen für Sie 

den ganzen Tag fris
ch.

     In
 guter & bewährter

       
Handwerksqualität !

 www.mainfrankensaele.de 

Sonntag, 2. Oktober 

Christine Eixenberger
Einbildungsfreiheit

2019 wurde Christine Eixenberger mit 
dem Bayerischen Kabarettpreis in  

der Sparte „Senkrechtstarter“ gewürdigt. 
Alles beginnt mit einem biblischen 

Wasserschaden: Von sagenumwobenen 
Pilzkolonien und nicht ganz so flotten 
Handwerksburschen aus den eigenen 

vier Wänden vertrieben, bricht Christine 
Eixenberger in eine Odyssee durch den 

Groß- und Kleinstadtdschungel auf.
In ihrem neuen Programm breitet die 

Kabarettistin ein Panoptikum aus, wie 
es romantischer nicht sein könnte: 
Bei ihrer unfreiwilligen Wohnungs-

suche umgarnt sie Immobilienmakler 
und Hausbesitzer, die sich allesamt 

gebärden wie Lehnsherrn einer längst 
vergangenen Epoche. „Ich bin dann mal 
so frei...!“ denkt sich Christine Eixenber-
ger und begegnet den Möchtegern-Mo-
narchen der Neuzeit gewohnt furchtlos, 

stimm- und wortgewaltig, gestählt 
durch unzählige Bastelstunden und 

Grundschulklassenfahrten.



Freitag, 7. Oktober 
Nachholtermin für 24.04.20 / 22.04.21

Sarah Hakenberg
Wieder da!

Es gibt Zeiten, in denen uns das Lachen 
nur noch im Halse stecken bleibt, in 

denen der letzte Witz erzählt ist und 
alle fröhlichen Melodien dieser Welt 

verklungen sind. Aber diese Zeiten sind 
ja zum Glück noch nicht angebrochen! 

Und deshalb hat die mit dem Deutschen 
Kabarettpreis ausgezeichnete Künst-

lerin wieder einmal eine Menge neuer 
mitreißender Schmählieder, raffinierter 

Protestsongs und unverfrorener Ohr-
würmer geschrieben. Über unentspann-

te Eltern beispielsweise, unpolitische 
CDU-Wähler und über schadenfrohe 

Vermieter.
Sarah Hakenberg haut vergnügt in 
die Tasten, schrummt ihre Ukulele 

und erzählt dabei gleichermaßen von 
Abgründen, die in unserem Inneren 

schlummern und vom großen Wirrwarr 
da draußen. Besser wird die Welt 

dadurch auch nicht, aber zumindest 
besser erträglich. Ein Abend voller intel-
ligenter Bosheiten, fröhlichem Charme 

und unwiderstehlicher Dreistigkeit!

Samstag, 8. Oktober 

Philipp Weber
KI: Künstliche Idioten

Der Mensch rast in die Zukunft. Doch 
statt nach vorne zu blicken, starren 
alle auf ihr Smartphone. Der Homo 

digitalis stolpert so gebückt ins nächste 
Millennium, dass er den aufrechten 

Gang wieder verlernt hat. Wir fliegen 
bald zum Mars, ist ja super! Nur, was 
wollen wir da? Es ist ein öder, leerer 

und todlangweiliger Ort. Man möchte 
als analoger Affe entsetzt von seinem 

Baum runterbrüllen: „Oh Gott, Mensch! 
Wo willst du denn eigentlich hin?“

Aber es gibt Hoffnung! Denn in der  
Zukunft wartet jemand auf Sie:  

Philipp Weber. 
Mit seinem Programm „KI: Künstliche 

Idioten!“ ist er unter die Propheten ge-
gangen. Er gilt jetzt schon als die kaba-

rettistische Neuauflage des Orakels von 
Delphi – nur noch lustiger. Wo Hellseher 
nur schwarzsehen, bringt Philipp Weber 

Sie zum furchtlosen Lachen. Denn das 
Wichtigste für alles Kommende war, ist 

und wird immer sein: der Humor!



Freitag, 14. Oktober 

Wilfried Schmickler
Es hört nicht auf!

Es hört nicht auf mit dem Kampf gegen 
soziale Ungleichheit, gegen Hass und 

Intoleranz, Idiotie und Ungerechtig-
keiten in dieser Welt. Die Lust und der 
Wille, dem etwas entgegenzusetzen, 

hört aber auch nicht auf!  Und so reist 
Wilfried Schmickler, einer der großen 

Politkabarettisten, wieder über die 
Bühnen der Republik, bewaffnet mit den 

Worten der Wahrheit, die er gnadenlos 
und messerscharf zu führen versteht. 

Es drängt ihn, den Dingen auf den 
Grund zu gehen, sie zu durchschauen 
und sie erklärbar zu machen. Wenn er 

seine verbalen Maschinengewehrsalven 
abfeuert – gestikuliert er gleichzeitig 
mit den Händen, als dirigiere er seine 
Kabarettnummern für das Publikum. 
Neben all dem Furor spürt man auch 
immer seine Liebe zum Komödianti-

schen, zum Spiel und auch zur Sprache. 
Wilfried Schmickler zeigt Können auf 

allerhöchstem Niveau und so, dass es 
noch lange in den Köpfen des Publi-

kums nachhallt. „Wie 
jetzt...?!“

Lizzy Aumeier ist Musikkaba-
rettistin der besonderen Art. 
Wer sie einmal erlebt hat, der 
weiß warum. Wo auch immer 
das voluminöse Bühnenwun-
der erscheint, setzt es die 
Zuschauer reihenweise mit 
Lachkrämpfen außer Gefecht.
„Wie jetzt…?!“, heißt ihr aktu-
elles Programm. Wieder einmal 
dreht sich alles um den allge-

SA

22.
FEB.

SparkasseS
Mainfranken Würzburg

Feine Küche                  Regionale Spezialitäten

Am Pleidenturm 5  
97070 Würzburg  
Tel.: 0931 3520-0 

www.hotel-walfisch.com 

RESTAURANT

Wir backen für Sie 

den ganzen Tag fris
ch.

     In
 guter & bewährter

       
Handwerksqualität !

Bei uns findest du eine   
Riesenauswahl an        

Italienischer Feinkost 
zum fairen Preis. 

 

Dein Supermercato 
nahe Würzburg. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 18:00 Uhr 
        Sa. 9:00 - 13:30 Uhr 

Daimlerstraße 24 
97267 Himmelstadt 
Tel. 09364/89057 

 www.hoffmann-otto.de 

ENTDECKE DEN  
GESCHMACK ITALIENS 

Guter Unfug hat 
einen Namen: TBC! 
Während blutige 
Amateure wie Mar-
kus Söder, Sigmar 
Gabriel und die 

AfD billigen Unfug produzieren, 
kommt beim Totalen Bamberger 
Cabaret nur geprüfter Qualitäts-
quatsch auf die Bühne.
Mit ihrer einzigartigen Mischung 
aus fränkischer Coolness und 
weltoffenem Galgenhumor, zün-
den die Zwerchfellschmeichler 
von TBC ein Feuerwerk des ge-
pfl egten Unfugs und helfen ihrem 
Publikum dabei, über sich selbst 
und den weltweiten Wahnsinn zu 
lachen.
Als Retter des Abend-, Morgen- 
und Nachmittaglandes verbrei-
ten die drei Spaßprediger Georg 
Koeniger, Michael A. Tomis und 
Florian Hoffmann die Lehren 
des einzig wahren Unfugs: Sie 
besorgen es besorgten Bür-
gern, erklären das Schäufele 
zum Weltkulturerbe und treten 
Despoten wie Erdogan, Seehofer 
und Heidi Klum mal kräftig in den 
Hintern, anstatt in selbigen zu 
kriechen.
Deswegen: Vertrauen Sie bei 
Blödsinn nicht auf irgendwen – 
vertrauen Sie auf die Unfugspro-
fi s von TBC! Denn wie schon in 
der Bibel steht: Wer Unfug sät, 
wird Beifallsstürme ernten.

MI 

10. 
OKT.

Mit unseren Geschenk-
gutscheinen können 
Sie Ihre Lieben ins 
Bockshorn jagen!

www.SCHOLZ-DRUCK.com
Telefon: 0 93 24 / 98 15-0

DRUCKEREI
WERBETECHNIK TEXTILDRUCK ENDLOSETIKETTEN LETTESHOP
DIGITALDRUCK



Samstag, 15. Oktober 

Jan Philipp Zymny
surRealität

Wer würde es in Zeiten alternativer 
Fakten wagen die Wirklichkeit selbst zu 
kritisieren? In Zeiten, in denen die Men-
schen den Blick für die Realität immer 

mehr verlieren? In Zeiten, in denen man 
sich Esoterik und pseudowissenschaft-

lichen Theorien hingibt und wieder 
anfängt rückwärts zu denken? Nur 

jemand, der gedanklich völlig außerhalb 
davon steht!

Jan Philipp Zymny präsentiert in seinem 
Programm Betrachtung, Kritik und Ver-
besserungsvorschlag der Wirklichkeit, 

wobei er Stand Up, Kurzgeschichten,
philosophische Überlegungen und 

surreale Absurditäten der Bauart 
Nonsens, wild, aber keines Falls planlos, 

durchmischt. Klassischer Zymny eben. 
Ein Abend für alle, denen gewöhnliche 

Comedy zu doof, Philosophie zu anstren-
gend und die Realität zu langweilig ist. 

„Es macht großen Spaß, den zuweilen 
herrlich albernen Gedanken dieses 

Künstlers zu lauschen:
Inhaltlich und vor allem sprachlich...“ 

(Allgemeine Zeitung Mainz) 

Samstag, 22. Oktober 

Holger Paetz
Liebes Klima,  

gute Besserung!

Ob Politisches oder Alltägliches, Holger 
Paetz scheut vor keinem Thema zurück. 

Mit fast filigraner Penibilität geht er 
mit brillantem Sprachvermögen an die 

Sache ran und zerstückelt jedes Thema 
nachhaltig. In seinem Programm nimmt 

sich der preisgekrönte Kabarettist das 
Klima zur Brust.

Wir wissen doch: Das CO2 muss 
schrumpfen! Und zwar das im Hirn. Es 

verqualmt uns sonst die gute Laune. 
Aber bitte keine Panik! Früher waren die 

Temperaturen viel höher. Sonst hätte 
es nie Dinosaurier gegeben. Fieber 

klingt auch wieder ab. Der Planet Erde 
wird sich selbst heilen. Wahrscheinlich 

ist die Überbevölkerung schuld. Und 
wir über-bevölkern nicht! Deutschland 

verhält sich vorbildlich im Kreißsaal – 
sollen doch erst mal die anderen. 

Wir haben klimatisch schon viel 
geleistet. Wir schufen ein deutsches 

Klima-Gesetz. Es wird Wirkung haben. 
Und wenn es eine komatöse ist. 

 

Paetz ist ein durchgeknallter Unter-
halter, intelligent, schlagfertig und mit 

obskurem Wortwitz.

Mit unseren Geschenk- 
gutscheinen können  

Sie Ihre Lieben ins  
Bockshorn jagen!



Maritim Hotel Würzburg 
Pleichertorstraße 5 · 97070 Würzburg 

Telefon 0931 3053-0 
info.wur@maritim.de · www.maritim.de
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH 

Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Das Sonntagsbuffet ...

... is widda da und fei schö!

Seit dem 16. Januar 2022  
steht jeden Sonntag unser 

beliebtes Buffet bereit.  
Wenn auch allseits bekannt, 
bekommt das Angebot doch 
etwas Neues und zwar eine 

besondere Atmosphäre. Denn 
wir haben die „Zwangspause“ 
genutzt und unser Terrassen-

restaurant frisch renoviert! 

Preis pro Person: 39 € inklusive 
Getränke. Kinder von 7 bis  

16 Jahren schlemmen für 26 €.

A 4c 47 142 WUR Programmheft Bockshorntheater Sonntagsbuffet 11.21.indd   1A 4c 47 142 WUR Programmheft Bockshorntheater Sonntagsbuffet 11.21.indd   104.11.21   10:3204.11.21   10:32

Freitag, 28. Oktober 
Nachholtermin für 19.03.2022

Fee Badenius
Solo

Fee Badenius wandelt zwischen den 
Welten, sowohl musikalisch, als auch 

textlich. Ihre Lieder pendeln zwischen 
Sehnsucht und Melancholie, zwischen 
Zartheit und Stärke, haben aber auch 

immer Bodenhaftung und intelligenten, 
hintersinnigen Witz.

Wer eines ihrer Konzerte besucht, 
schließt sie ins Herz und erlebt einen 

Abend, der Kopf und Herz gleicherma-
ßen zum Klingen bringt.

Dazu erzählt sie in ihrer unnachahmlich 
sympathischen Art Geschichten über 

die Lieder hinaus, Erlebnisse vom Tour-
Alltag durch ein skurriles Deutschland, 
vom Leben im Ruhrgebiet und von der 

Entstehung ihrer Musik.
Ein Abend, der lustig und poetisch, 

musikalisch und sprachverliebt zugleich 
in die Gedankenwelt der Liedermache-
rin Fee Badenius einführt und an dem 

selbst langjährige Fans noch Neues 
entdecken können.

HANS 

KLAFFL
SA

15.
FEB.

„Nachschlag: 
Eh ich es 
vergesse“
In so einem Lehrerleben pas-
siert schließlich einiges, das 
erzählt, verarbeitet, beantwor-
tet und hinterfragt werden will 
und es ist allerhöchste Zeit, eh 
er es vergisst...

Ausverkauft!

Fisch
wochen 

vom 24.01.2020 

bis 0
8.02.2020 

Zum Genießen 
und Verschenken:

Geschmackvolle 
Delikatessen 

in vielen 
Variationen

Essig & Öl,
Weine aus 
aller Welt

Maulhardgasse 3
97070 Würzburg

Tel. / Fax 0931 / 5 85 86

HANS 

KLAFFL
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15.
FEB.

„Nachschlag: 
Eh ich es 
vergesse“
In so einem Lehrerleben pas-
siert schließlich einiges, das 
erzählt, verarbeitet, beantwor-
tet und hinterfragt werden will 
und es ist allerhöchste Zeit, eh 
er es vergisst...

Ausverkauft!
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FESTLICHE MODEFESTLICHE MODE

96193 Wachenroth  
         direkt an der A3 N - Wü

Tel. 09548/9230-0
Infos www.murk.de

Warme Küche bis 22:30

Frankfurter Str. 1  97082 Würzburg 
timeoutwue@aol.com 

www.timeout-wuerzburg.de

Tel. 0931 44004

Kathrin & Michael Walter GbR

Schustergasse 2+3 . 97070 Würzburg
Optik:  0931-14077 . Akustik:  0931-18040

OptikWalter . optiker-walter.de
O P T I K . A K U S T I K

VOSS CONSULTING GmbH l Tel: 0931 991751-0 l www.voss-consulting.de

Karriere im Projektmanagement
GPM/IPMA®-Lehrgänge in Würzburg mit international anerkannten Titeln

Projektmanagement-Fachmann GPM - IPMA® Level D - Start in Würzburg: 18.03.2020
Certified Project Manager - IPMA® Level C - Start in Würzburg: 20.02.2020

Auf unserer Website erhalten Sie auch Termine an unseren weiteren Standorten Frankfurt, München und Nürnberg.

Öffnungszeiten: 
Mo ab 17.00 
Di-Sa 12.00-14.30  ab 17.00
So 12.00 - 22.30

Samstag, 29. Oktober 

Pigor & Eichhorn
Pigor singt. Benedikt  

Eichhorn muss begleiten.  
Volumen X

Sie sind zurück: Pigor und Eichhorn. Live 
und mit Publikum, auf den Brettern, 

die die echte Welt bedeuten, mit Hirn, 
Charme und Salon HipHop, an Flügel 

und Gesang. Nach neun erfolgreichen 
und preisgekrönten Programm-Volumen 
plus diverser Nebenprojekte wäre es nun 

an der Zeit für die Jubiläumsauflage – 
doch statt zurückzuschauen, lehnen sich 

die beiden anerkannten Experten des 
eleganten Sprechgesangs ziemlich weit 
aus ihrem Zeitfenster und präsentieren: 

Volumen X. Die ganz neue Generation 
Chanson als Spiegelbild der unsanft er-

wachten 20er. Eine scharfsinnige Analy-
se der Grenzen moderner Salonfähigkeit 

und ein xmalkluger Parcours durch die 
Stolperfallen der Rhetorik – schon an 
mittelalterlichen Universitäten wurde 

gelehrt, lieber die Gesprächspartner*in-
nen rhetorisch zu diskreditieren, als 

sich mit Content aufzuhalten. Volumen X: 
Willkommen in der Zeitgeisterbahn. 



Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen · online: www.bockshorn.de · www.reservix.de · www.adticket.de

B O C K S H O R N  E X T E R N    

Mainfrankensäle Veitshöchheim 
Do. 11. November, 20:00 Uhr

Luise Kinseher
Wände streichen. Segel setzen

Mainfrankensäle Veitshöchheim 
Mi. 30. November, 20:00 Uhr 

Urban  Priol
Tilt! Der Jahresrückblick

P R O G R A M M V O R S C H A U

N O V E M B E R  2 0 2 2
Mi. 2.11. 
MACKEFISCH & 
BENEDIKT MITMANNGSGRUBER
Kabarett-Newstar-Festival

Do. 3.11.
DAVID WEBER & MARIE DIOT
Kabarett-Newstar-Festival

Fr. 4.11.
LARA ERMER & AMJAD
Kabarett-Newstar-Festival

Sa. 5.11.
RENÉ SYDOW 
Heimsuchung

Mi. 09.11.
HORST EVERS
Ich bin ja keiner, der sich an die große 
Glocke hängt

Do. 10.11.  
Mainfrankensäle Veitshöchheim
LUISE KINSEHER
Wände streichen. Segel setzen 

Sa. 12.11.
LARS REDLICH
Lars but not least

Fr. 18.11.
GOLDFARB ZWILLINGE 
klein & gemein

Sa. 19.11.
HG. BUTZKO
ach ja

So. 20.11. 
FASZINATION ABENTEUER
Costa Rica (14 Uhr)  Kuba (18 Uhr)

Fr. 25.11. (Nachholtermin für 27.11.21)

HANS GERZLICH
Das bisschen Haushalt ist doch kein 
Problem, dachte ich

Sa. 26.11.
MATTHIAS DEUTSCHMANN
Mephisto Consulting 

Mo. 28.11. (Nachholtermin für 29.11.21)

URBAN PRIOL
Tilt! Jahresrückblick 2022

Mi. 30.11. (Nachholtermin für 2.12.20/8.12.21) 
Mainfrankensäle Veitshöchheim
URBAN PRIOL
Tilt! Jahresrückblick 2022  

D E Z E M B E R  2 0 2 2
Fr. 2.12.  (Nachholtermin für 29.10.21 / 14.01.22)

FRANZISKA WANNINGER 
Für mich soll’s rote Rosen hageln

Sa. 3.12.
MAXI SCHAFROTH
Faszination Bayern

Fr. 9.12.
DIE FRÄULEINS
Von wegen Mozart!  
Rettet die Zauberflöte!

Sa. 10.12.
GANKINO CIRCUS
Bei den Finnen

Fr. 16. + Sa. 17.12.
JR & FRIENDS
Swinging Xmas

Fr. 23.12. (Nachholtermin für 15.12.21)

DJANGO ASÜL 
Rückspiegel 2022

CAVEMAN

Der Amerikaner Rob Becker schrieb 
mit CAVEMAN das erfolgreichste 
Solo-Stück in der Geschichte des 
Broadways. 
Nachdem 
CAVEMAN in 
den Vereinigten Staaten von einem 
Millionen-Publikum bejubelt wurde, 
feiert der moderne Höhlenmann 
weltweite Erfolge. 
Auch hierzulande begeistert die 
Kult-Comedy in der Übersetzung von 
Kristian Bader und der Regie von Es-
ther Schweins alle, die eine Bezie-
hung führen, führten oder führen 
wollen. Denn CAVEMAN wirft 
einen ganz eigenen Blick auf 
die Beziehung zwischen 
Mann und Frau. 

Veranstalter: 
Theater Mogul GmbH

„CAVEMAN - 
Du sammeln, 
ich jagen“    
20.00 Uhr
Tickets ausschließlich über 
‚eventim‘ und 
alle bekannten Vor-
verkaufsstellen

center Popp
Nürnberger Straße · 97076 Würzburg

FR       SA

24.+25.
JAN.



Kartenvorverkauf: Bockshorn im Kulturspeicher, Oskar-Laredo-Platz 1, 97080 Würzburg 
Tel. 0931-4606066 · Email: info@bockshorn.de · www.bockshorn.de 
Öffnungszeiten Kartenbüro: an Vorstellungstagen von 17 Uhr – 20 Uhr 

 Touristinformation & Ticketservice im Falkenhaus 
Marktplatz 9, 97070 Würzburg, Tel. 0931-372398

 Touristinformation Veitshöchheim, Mainlände 1, 97209 Veitshöchheim  
Tel. 0931-78090025

 sowie bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
Tickets bequem online kaufen: www.bockshorn.de / www.reservix.de

Vorstellungsbeginn: 20:15 Uhr 

Einlass:  19:15 Uhr (freie Platzwahl)

Redaktion: Mathias Repiscus, Monika Wagner-Repiscus

Anzeigenberatung: Günter Binner Media-Vertriebsagentur 
Tel. 09321-2670449 · Email: binner-agentur@binner88.de

Gestaltung: Tina Westendorf · Grafische Lösungen · info@grafischeloesungen.de

Druck: Scholz Druck, Dettelbach 

Mit freundlicher Unterstützung der     

Main-Post News-App
Main-Post News-App ohne Registrierung  

14 Tage GRATIS testen. Endet automatisch.



Hier sprudeln die  
Ideen für Dein Bad.  
Jetzt entdecken bei 
Richter+Frenzel Würzburg, 
Leitenäckerweg 6.


